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JAV-WAHL 2026
Wer etwas verändern will, geht wählen 
Mal ehrlich: Wer setzt sich eigentlich 
dafür ein, dass deine Ausbildung fair 
läuft, die Übernahme klappt und du 
bei Problemen nicht alleine dastehst?

Genau dafür gibt es die Jugend- und 
Auszubildendenvertretung (JAV). Sie 
ist die Interessenvertretung aller Aus-
zubildenden und dual Studierenden 
im Betrieb. Egal ob Ausbildungsqua-
lität, Übernahmechancen, Gleich-
behandlung oder Unterstützung bei 
Fragen rund um deine Ausbildung: 
Die JAV hört zu, hilft weiter und macht 
sich für deine Anliegen stark.

Das Besondere: Die JAV wird von jun-
gen Beschäftigten für junge Beschäf-
tigte gewählt. Sie achtet darauf, dass 
Rechte eingehalten werden, bringt 
Verbesserungsvorschläge ein und 
macht sich für bessere Bedingungen 
stark. Kurz gesagt: Sie sorgt dafür, 
dass deine Themen gehört werden.

Und jetzt bist du gefragt! Die nächs-
ten JAV-Wahlen bei Siemens Mobility 

Braunschweig stehen an. Wählen 
dürfen alle Auszubildenden und dual 
Studierenden sowie minderjährige 
Beschäftigte. Mit deiner Stimme ent-
scheidest du mit, wer sich in den 
kommenden zwei Jahren für deine 
Interessen einsetzt.

Du willst nicht nur wählen, sondern 
selbst etwas bewegen? Dann kan-
didiere für die JAV! Wenn du dich in 
einer Ausbildung bzw. einem dua-
len Studium befindest oder unter 25 
Jahre alt bist, kannst du selbst zur 
Wahl antreten. Eine tolle Chance, Ver-
antwortung zu übernehmen, neue 
Erfahrungen zu sammeln und deinen 
Betrieb aktiv mitzugestalten.

Also: 
Nutze deine Stimme oder bring dich 
selbst ein. Die Zukunft der Ausbil-
dung entsteht nicht von allein. Sie 
braucht Menschen, die mitgestalten. 
Vielleicht ja genau dich.

1.	Mitbestimmung: Durch deine 
Stimme kannst du mitbestim-
men, wer dich in wichtigen An-
gelegenheiten vertritt. Deine 
Meinung zählt und kann Verän-
derungen bewirken.

2.	 Interessenvertretung: Die JAV 
kümmert sich um deine An-
liegen, sei es bei Problemen 
in der Ausbildung, Fragen zur 
Übernahme oder bei der Ver-
besserung der Arbeitsbedin-
gungen.

3.	Stärkung der Gemeinschaft: 
Eine starke JAV stärkt die Ge-
meinschaft der Auszubildenden 
und jungen Beschäftigten. 
Gemeinsam kann man mehr 
erreichen und die Arbeitswelt 
positiv gestalten.

8:30 - 14:00 Uhr

04.11.2026

Raum 37225

Wann? Wo?

Interesse an einer 
Kandidatur?
Einfach den QR-Code 
scannen.  
Wir freuen uns auf dich!

Alle Infos zur JAV-Wahl
Wir erklären, wer sein/
ihr Kreuz auf dem Wahl-
zettel setzen darf und 
wie die Wahl abläuft.

WARUM IST ES WICHTIG, 

WÄHLEN ZU GEHEN?

           Deine 

Ausbildung. 
 Deine Wahl.   
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Ob Ausbildungsvergütung, Arbeits-
zeit oder Urlaub: Viele Vorteile für 
Auszubildende und Beschäftigte sind 
nicht einfach so entstanden. Sie wur-
den in Tarifverhandlungen zwischen 
Gewerkschaften und Arbeitgebern 
erkämpft.

Die IG Metall ist die größte Industrie-
gewerkschaft Deutschlands. Sie ver-
tritt die Interessen von Beschäftigten 
und Auszubildenden. Wenn Arbeitge-

ber und Gewerkschaft sich nicht auf 
einen Tarifvertrag einigen können, 
kann die IG Metall zu Aktionen oder 
Warnstreiks aufrufen. So wird Druck 
aufgebaut, damit faire Lösungen 
gefunden werden.

Das Streikrecht ist ein wichtiges 
Grundrecht in Deutschland. Es 
ermöglicht Beschäftigten, gemein-
sam für bessere Arbeitsbedingungen 
einzutreten. 

Getreu dem Motto:

Gemeinsam 
sind wir stärker!
Die Erfolge der vergangenen Jahre zei-
gen: Tarifverträge sorgen für bessere 
Löhne, höhere Ausbildungsvergütun-
gen, mehr Sicherheit und bessere 
Zukunftsperspektiven für Azubis und 
Beschäftigte.

Ausbildungsvergütung Niedersachsen (Metall- und Elektroindustrie) 
pro Monat, ab 01.04.2026: 

1264 € 1334 € 1439 € 1509 €

1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr 4. Jahr

Kämpft für gute Arbeits-
bedingungen und 
Zukunftsperspektiven.

TARIFKAMPF GEMEINSAM  
MEHR ERREICHEN

Warum die IG Metall 
wichtig ist:

Sie verhandelt 
Tarifverträge.

Sie sich für faire Ausbil-
dungsvergütungen ein.

Unterstützt Mitglieder bei 
Problemen im Betrieb.

Stärkt die Stimme 
von Azubis und 
Beschäftigten.

Bietet attraktive Weiter-
bildungsmaßnahmen an.

Gute Ausbildung 
gibt‘s nicht geschenkt. 

Dafür setzen wir uns 
gemeinsam ein!

Ohne Druck  
keine Bewegung!

Eine Stimme ist 
gut. Viele Stimmen 

sind stärker!

Hier wird über 
unsere Zukunft 

verhandelt.

Tim Herwagen
JAV-Vorsitzender, Mitglied der 
IG Metall-Tarifkommission in 
Niedersachsen und Sachsen-Anhalt

Der Tarifkampf steht vor der Tür. Als 
Jugendvertreter in der Tarifkommis-
sion vertrete ich eure Interessen, 
damit die Jugend gehört wird. Doch 
starke Forderungen brauchen auch 
starke Unterstützung.

Genau deshalb brauchen wir euch 
wieder vor den Werkstoren, so wie 

vor zwei Jahren. Damals haben wir 
gemeinsam ein sensationelles Ergeb-
nis erreicht. Das hat gezeigt, was mög-
lich ist, wenn die Jugend geschlossen 
auftritt.

Lasst uns erneut ein starkes Zeichen 
setzen. Eure Zukunft, eure Stimme, 
unser gemeinsamer Erfolg.

54



BILDUNGSURLAUB FÜR JAV
Eure JAV hat sich weitergebildet 
Wie können wir als Jugend- und Aus-
zubildendenvertretung wirklich etwas 
im Betrieb bewirken?

Eine Woche lang hieß es: raus aus 
dem Arbeitsalltag und rein in die Welt 
der Mitbestimmung. Dabei ging es 
nicht nur darum, Paragraphen aus 
dem Betriebsverfassungsgesetz zu 
lernen, sondern vor allem darum, wie 
wir unser Wissen nutzen können, um 
die Interessen von Azubis und jungen 
Beschäftigten durchzusetzen.

Neben den rechtlichen Grundlagen 
standen praktische Situationen aus 
dem Betriebsalltag im Mittelpunkt. 
Wir haben uns mit den Rechten der 
JAV, verschiedenen Themen und 
Projekten sowie dem Umgang mit 
Problemen beschäftigt. Auch Kom-

munikation und die Planung von 
Aktionen kamen nicht zu kurz. Beson-
ders spannend war der Austausch 
mit anderen JAV-Mitgliedern. Egal 
ob Ausbildungsqualität, Übernahme 
nach der Ausbildung oder Probleme 
im Arbeitsalltag – viele Themen 
sind in unterschiedlichen Betrieben 
ähnlich. Gemeinsam konnten wir 
Erfahrungen austauschen, vonein-
ander lernen und neue Ideen für die 
eigene JAV-Arbeit mitnehmen.

Natürlich kam auch der Spaß nicht 
zu kurz. Nach den Seminartagen 
wurde bei Tischtennis, Billard und 
Tischkicker um den Sieg gekämpft. 
Der gemeinsame Austausch und die 
Zeit außerhalb des Seminarraums 
machten die Woche zu einer beson-
deren Erfahrung.

5 TAGE EXTRA FÜR DEINE BILDUNG 
Und dafür musst du keinen Urlaub opfern!
Schon mal vom Bildungsurlaub gehört? Wenn nicht, wird’s 
Zeit: Beschäftigte haben grundsätzlich Anspruch auf bis 
zu fünf Tage Bildungsurlaub pro Jahr. Dabei wirst du für 
anerkannte Weiterbildungen von der Arbeit freigestellt – 
bezahlt und ohne normalen Urlaub zu verbrauchen. Ob 
politische Bildung, berufliche Weiterbildung oder Semi-
nare für junge Aktive: Es gibt viele Möglichkeiten, die fünf 
Tage sinnvoll zu nutzen.

Bildungsprogramm der IG Metall 
Anmeldung über Claudia Bremer,  
VK-Leiterin der IG Metall

30 JAHRE CSD IN BRAUNSCHWEIG
Für Vielfalt, Respekt und Zusammenhalt
Der Christopher Street Day (CSD) in 
Braunschweig setzte 2026 ein star-
kes Zeichen für Vielfalt, Akzeptanz 
und Zusammenhalt. Rund 6000 Men-
schen zogen am 8. August durch die 
Innenstadt – so viel wie noch nie. 
Zum 30-jährigen Jubiläum wurde 
deutlich: Die Unterstützung für die 
queere Community ist größer denn je.

Seinen Ursprung hat der CSD Braun-
schweig im Jahr 1996, als erstmals 
das „Sommerlochfestival“ stattfand. 
Vier Jahre später führte die erste 
Demonstration durch die Innenstadt. 
Seitdem hat sich die Veranstaltung zu 
einem festen Bestandteil des gesell-
schaftlichen Lebens in der Region 
entwickelt.

Für viele Besucher:innen ist der CSD 
weit mehr als eine bunte Feier. Im Mit-
telpunkt stehen Begegnung, Gemein-
schaft und das gemeinsame Eintreten 
für eine offene Gesellschaft. 

Ein Teilnehmer beschreibt den CSD 
als einen Ort, an dem die Verbun-
denheit innerhalb der queeren Com-
munity besonders spürbar wird. Eine 
Besucherin betont, dass die Ver-
anstaltung für sie bedeutet, für die 
Akzeptanz aller Sexualitäten einzu-
stehen und gemeinsam die Vielfalt 
der Menschen zu feiern.

Die Befragten beschrieben die Stim-
mung als „sehr friedlich und fröhlich“. 
Besonders hervorgehoben wurde das 
Gefühl, mit offenen Armen empfan-
gen und akzeptiert zu werden. Die-
ses Gemeinschaftsgefühl macht den 
CSD für viele zu einem besonderen 
Erlebnis und trägt dazu bei, dass sich 
Menschen unabhängig von Herkunft, 
Geschlecht oder sexueller Orientie-
rung Willkommen fühlen.

Gleichzeitig zeigt die Rekordbetei-
ligung, dass der CSD eine große 
gesellschaftliche Bedeutung hat. 
Immer mehr Menschen sind bereit, 
sich sichtbar für Vielfalt, Akzeptanz 
und Gleichberechtigung einzusetzen. 

Gerade in Zeiten gesellschaft­
licher und politischer 

Herausforderungen

 ist es wichtig, weiterhin für die Werte 
des CSD einzustehen.

In wenigen Worten fassten die Teil-
nehmer*innen ihre Eindrücke zusam-
men: „Bunt, unterstützend und sor-
genfrei“ sowie „Vielfalt, Sichtbarkeit 
und Pride“. Diese Begriffe bringen 
auf den Punkt, was den CSD in Braun-
schweig ausmacht: gemeinsam sicht-
bar sein, füreinander einstehen und 
Vielfalt feiern.

Das 30-jährige Jubiläum hat ein-
drucksvoll gezeigt, wie aktuell und 
wichtig die Botschaft des CSD auch 
heute noch ist. Vielfalt ist nichts, 
was versteckt oder zurückgehalten 
werden muss. Sie darf sichtbar, laut 
und fröhlich gelebt werden. Gleich-
zeitig erinnert der Tag daran, dass 
Akzeptanz und Gleichberechtigung 
keine Selbstverständlichkeiten sind.  
Solange Menschen noch für ihre 
Rechte und gegen Ausgrenzung 
kämpfen müssen, bleibt der CSD 
wichtig – nicht nur als bunte Feier, 
sondern vor allem als Zeichen für 
Zusammenhalt, Toleranz und eine 
Gesellschaft, in der jeder Mensch so 
sein kann, wie sie/er ist.

• Lernen
• Diskutieren
• Netzwerken
• Gemeinsam

STARKE JAV.
STARKE ZUKUNFT.

wachsen

Mit KI erstellt
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WER WIR SIND
Wir haben uns gegründet, um dem Rechtsruck 
entgegenzuwirken, besonders in den dualen 
Berufsausbildungen. 
Wir schaffen Alternativen zu rechten Netzwerken und 
machen den Übergang in den neuen Lebensabschnitt 
für Azubis leichter.

WAS WIR TUN
Jeden Montag treffen wir uns zum offenen Austausch. 
Hier kann jede*r seine/ihre Themen einbringen. 
Vorerfahrung oder spezielles Wissen sind nicht nötig.
Politik ist ein wichtiger Teil unserer Arbeit. Wir 
helfen interessierten Azubis, in die politische Arbeit 
einzusteigen – egal ob mit oder ohne Vorerfahrung.

WER KANN MITMACHEN?
Wenn du Interesse, Neugier oder einfach Lust hast, 
neue Menschen kennenzulernen, bist du bei uns genau 
richtig. 

WIR STEHEN FÜR EINE 

OFFENE UND SOLIDARISCHE 

GESELLSCHAFT

SCHREIB UNS 
UND WERDE TEIL 

EINER STARKEN 
GEMEINSCHAFT!

azubisgegenrechts.braunschweig

Wir bieten jungen Menschen in 
der Ausbildung einen sicheren 
Ort, an dem sie Unterstützung 
für ihre Ausbildung und ihr 
Leben bekommen.
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